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Dienstag , den 7. März 1911.

4S Alwmmnents - Vorstellung der Abteil . A . (rote AbonnemelltSkartellj.

Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.

Phantastische Oper in 3 Akten, einem Vor- und Nachspiel, mit Benutzung der E. Th.
A. Hoffmannschen Novellen von Jules Barbier . Musik von Jacques  Ossenbach.

Musikalische Leitung: Alfred Lorentz. Szenische Lewing: Peter Dumas.

Personen des Vor - und Nachspiels:
Hermann, StudentHoffmann . . . .

Stadtrat Lindorf. .
Nittaus } Studenten . | Käthe Warmersperger. |Nathanael/ \ Engen Kalnbach.

. Hans Bnssard.
Max Büttner.

. . . Ad. Bodenmüller.
Stella, Opernsängerin. . . Olga Kallensee.
Andreas, ihr Diener. . . . Adolf Hallögo.
Lutter, Wirt Franz Roha'

Stndenten. Aufwärter.

Schauplatz: In Lutters Keller iu Berlin. — Zeit : Anfang des 19. Jahrhunderts.

Personen der Oper:
Hoffmann Hans Bussard.
Niklans Käthe Warmersperger.
Olympia, ein Automat |
Giulietta Olga Kallensee.
Antonia, Crespels Tochter>
Coppelins, Brillenhändler\^InherfiittnDapertntto, Kapitän
Doktor Mirakel

Max Bnttner

Cochenille, Spalanzanis Diener)
Pitichinaccio , Adolf Hall6go.
Franz, Crespels Diener >
Spalanzani, Prof. der Physik Friedrich Erl.

! Schlemil Eduard Schüller.
Erespel, ein alter Mnsiker. . Hans Keller.
Eine Stimme Rosa Ethofer.

Gäste. Lakaien. Gondoliere.
Schauplatz: Im 1. Akt: In Spalanzanis Salon. Im 2. Akt: In Ginliettas Palast in Venedig.

Im 3. Akt: Zimmer bei Crespel.
Zeit : Ende des 18. und Anfang des 19. Jahrhunderts.

Nach dein ersten und zweiten Akte längere Pansen.

Textbücher sind an der Vorverkaufsstelle sowie an der Tages- und Abendkasse zu haben.

Schluß des Vorverkaufs am Borabend 5 Uhr.

Tageskasse von 11 bis 1 Uhr — Hanpteingang.

Abendkasse von  7  Uhr an.

Anfang:  halb acht  Uhr. Ende : nach zehn Uhr.

©
Bekanntmachungen.

Preise der Plätze:  Balkon I. Abt. J6 6.—, SperrsitzI. Abt. 4.50 usw.

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.

Die Zurücknahme von gelösten Eintrittskarten kann nur bei  Stückänderung  stattfinden.
Damit an den Kassen durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geld

angenommen.

Die General-Direktion des Großh. Hoftheatcrs richtet an das Publikum die Bitte, nach Schluß der
Borstellung beim Verlassen des Hauses die Notausgänge benutze» zu wollen; selbstverständlich bleiben mich
die regelmäßigen Ausgänge geöffnet.

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellung einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver¬
meiden, genötigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.

Spielplan.
Mittwoch , den 8. März:

Donnerstag , den 9. März:
Freitag , den 10. März:
Samstag , den  11.  März:
Sonntag , den 12. März:

6.  Abonnementskonzertdes Gr. Hoforchesters. Solisten:
Hofkonzertmeister Deman , Hofopernsängerinnen Lauer-
Kottlar , Bruutsch , Kammersänger Max Büttner,
Opernsänger Max Pauli . Programm : Beethoven,
Leonoren-Ouverture Nr . 2 ; Bach, Violinkonzert A-Moll;
Beethoven, Neunte Sinfonie mit Schlußchor unter Mit-
Wirkung Eingeladener und der Liederhalle. Anfang ^ 8 Uhr.
45 . B . Die Jüdin von Toledo.  Anfang */ »8  Uhr.
45 . C. Tiesland.  Anfang V28  Uhr.
46 . B . Wienerinnen.  Anfang 728  Uhr.
47 . A . Der fliegende Holländer.  Anfang %7  Uhr.

Theater in Dcrden-Kaden.
Mittwoch, den 8. März:  2Ä.  Abonnementsvorstellung. Zum erstenmal:  Mit dem

Feuer spielen.  Zum erstenmal:  Scharmützel.  Zum
erstenmal:  Der Kammersänger.  Anfang  7  Uhr.

Zu Richard Strauß ' „Der Rosenkavalier"
sind Textbücher und ein Führer durch das Werk von Alfred Schattmann an den Billetkaffen erhältlich.

Wx- Mir die Erstausführung des „Rosenkavalier ", welche in der zweiten
Hälfte dieses Monats stattfinden wird, werden, um vielfachen Wünschen im Interesse
der Plätzesicheruugentgegenzukommen>uid den starken Andrang rechtzeitig zu regeln,
schon jetzt vorläufige Vormerkungen auf Eintrittskarten an der Vorverkaufsstelle des
Hoftheaters entgegengenommen. Der bestimmte Anfftthrnngstermin >md der Zeitpnntt
der Abgabe der Eintrittskarten werden noch bekanntgemacht.
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